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Inhalt: Einführung in juristische und ökonomische Probleme im Zu-
sammenhang mit Fusionen, Unternehmenskäufen und Über-
nahmeangeboten anhand einer "case study". 
Im juristischen Bereich stehen gesellschafts- (FusG, OR), bör-
sen- (BEHG) und vertragsrechtliche (ABV, Zusammenarbeits-
verträge) Fragen im Vordergrund, gestreift werden aber auch 
steuer- und kartellrechtliche Probleme. 
Im ökonomischen Bereich liegt das Schwergewicht bei 
Fragen zur Wertbestimmung und -steigerung einer Unter-
nehmung. Bewertung, Value Management sowie Finanzie-
rungsfragen werden im Rahmen eines simulierten Übernah-
meszenarios und einer in Gruppen durchgeführten Bewertung 
vertieft. 
Lösungsvorschläge (Bewertungen, Verhandlungsgrundlagen, 
rechtliche Dokumente) werden in gemischten Gruppen aus 
Juristen und Ökonomen ausgearbeitet und im Plenum präsen-
tiert und diskutiert. 

Termin: 16.–18. April 2013 
Ort: Seminar-Hotel Rigi am See, Weggis 
Teilnehmer: Master- und Bachelorstudierende. Masterstudierende können 

die im Rahmen des Seminars verfasste schriftliche Arbeit als 
Masterarbeit anrechnen lassen. 

Voraussetzung: Besuch der Vorlesung "Gesellschaftsrecht I" 
Kosten: ca. Fr. 400.- (exkl. Reisekosten) 

 

Interdisziplinäres Seminar im Frühlingssemester 2013:  
Mergers & Acquisitions 
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Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt per E-Mail bis spätestens am Freitag, 
19. Oktober 2012, 12.30 Uhr, an Lst.vogt@rwi.uzh.ch. 
Einzureichen sind der aktuelle Leistungsausweis sowie ein Mo-
tivationsschreiben (max. eine A4-Seite) als PDF-Dokument. 
Zusätzlich sind folgende Informationen anzugeben: Name, Ad-
resse, Telefonnummer, Matrikelnummer, Semester, Studien-
gang sowie Ihre drei bevorzugten Themen. Masterstudierende 
müssen mitteilen, wieviele ECTS-Punkte sie mit der Arbeit er-
langen möchten. 
Denjenigen Bewerberinnen und  Bewerbern, denen ein Semi-
narplatz zugeteilt wird, wird dieser bis spätestens am Mitt-
woch, 24. Oktober 2012, 17.30 Uhr, angeboten. Die Bewer-
berinnen und Bewerber haben sodann bis am Freitag, 26. Ok-
tober 2012, 12.30 Uhr, mitzuteilen, ob sie definitiv am Seminar 
teilnehmen wollen.  
Nach der definitiven Zusage wird jede Abmeldung von Ba-
chelorstudierenden als Fehlversuch angerechnet. Abmeldun-
gen von Masterstudierenden werden ans Dekanat gemeldet 
und als ungenügende Leistung im Transcript of Records 
aufgeführt. 

Abgabedatum:  
Bachelorarbeiten: 15. März 2013 
Masterarbeiten: 12. April 2013 

Vorbesprechung: Die Vorbesprechung findet am Montag, 15. Oktober 2012 von 
12.15–13.00 Uhr im Raum KOL-F-104 statt. 

Ausrüstung: Falls vorhanden ein Notebook mit Excel; OR, BEHG und Aus-
führungserlasse, FusG, KG 

Curriculum:  
Bachelorstudierende: Es können 6 ECTS-Punkte erworben werden. Das Seminar 

kann auch als Wahlmodul gebucht bzw. angerechnet werden. 
Sämtliche Seminararbeiten gelten als Arbeiten aus dem Be-
reich des Handels- und Wirtschaftsrechts (im Sinne der Vo-
raussetzungen der Zulassung zum Master of Business Law). 

Masterstudierende: Die Anzahl ECTS-Punkte, die erworben werden können, wird 
im Rahmen der Masterarbeitsvereinbarung festgelegt. Mehr als 
18 ECTS-Punkte können nicht erworben werden. 

Leistungsnachweis: Die Bachelor- bzw. Masterarbeiten werden benotet und gelten 
als Leistungsnachweis. 

Umfang der Arbeit:  
Bachelorarbeiten: 35'000–45'000 Zeichen (inkl. Leerschläge und Fussnoten, exkl. 

Verzeichnisse)  



 
3 

Masterarbeiten: Wird im Rahmen der Masterarbeitsvereinbarung festgelegt: 
– 6 ECTS-Punkte entsprechen 35'000–45'000 Zeichen 
– 12 ECTS-Punkte entsprechen 75'000–85'000 Zeichen 
– 18 ECTS-Punkte entsprechen 110'000–130'000 Zeichen 

(immer inkl. Leerschläge und Fussnoten, exkl. Verzeichnisse) 
Formelles: Siehe die einschlägigen Abschnitte bei PETER FORSTMO-

SER/REGINA OGOREK/HANS-UELI VOGT, Juristisches Arbeiten, 
4. Aufl., Zürich/Basel/Genf 2008. 
Sodann steht auf der Website des Lehrstuhls Vogt 
(www.rwi.uzh.ch/vogt) unter der Rubrik "Allgemeine Informati-
onen und Hilfsmittel für Studierende" eine Formatvorlage zur 
Verfügung. 

Dispositionsbesprechung: Jeder Seminarteilnehmer hat einmal die Möglichkeit, die Dis-
position seiner Arbeit mit einem Assistenten des Lehrstuhls 
Vogt zu besprechen. Zu diesem Zweck ist die Disposition unter 
Angabe von zwei bis drei Terminvorschlägen per E-Mail an 
den Lehrstuhl Vogt (Lst.vogt@rwi.uzh.ch) zu senden. 

Seminarthemen: An der Vorbesprechung wird eine Liste von Themen aufgelegt, 
welche im Anschluss auch auf der Website des Lehrstuhls 
Vogt aufgeschaltet wird. Nach Absprache mit der Seminarlei-
tung kann auch ein eigenes Thema gewählt werden. 

Anzahl einzureichender 
Exemplare: 

Es sind zwei physische Exemplare an folgende Adresse zu 
schicken: 

Prof. Dr. Hans-Ueli Vogt 
Lehrstuhl für Handels-, Wirtschafts- und  
Immaterialgüterrecht 
Rämistrasse 74/35 
8001 Zürich 

Die Arbeit ist zusätzlich als Word-Datei an Lst.vogt@rwi.uzh.ch 
zu senden. 

Nachkorrektur: Ungenügende Seminar- und Masterarbeiten können nicht 
nachgebessert werden.  

Auskünfte: Assistenz Prof. Dr. Hans-Ueli Vogt (Lst.vogt@rwi.uzh.ch) 
 
 

 

Zürich, im Oktober 2012 Hans-Ueli Vogt 


